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Glücksburg / Angeln & Geest

Winterbeweidung in den Fröruper Bergen hat begonnen / Landwirt Reinhard Koch züchtet seit 20 Jahren Robustrinder

OEVERSEE Mit Beginn der kalten Jah-
reszeit wurden ehemalige Kiesgruben
im Bereich der Fröruper Berge für die
Winterbeweidung durch Robustrinder
geöffnet. Während der Aufenthalt für
die Tiere über dieMonate eher einerDi-
ät gleichkommt, ist der Nutzen für die
Renaturierung der Kiesgruben bedeu-
tend.
Südlich vonFrörup, direkt anderB76,

befindet sich einederKiesgruben.Dort-
hin hat Pächter Reinhard Koch aus Tarp
zwölf eineinhalbjährige Färsen auf die
14 Hektar große Fläche gebracht. Die
Tiere werden dort bis Anfang März
kommenden Jahres als „Landschafts-
pfleger arbeiten“ und dafür sorgen, dass
Grasflächenabgegrast,Gehölzeundho-
he Stauden befressen und zum Teil er-
heblich geschädigt werden, was beab-
sichtigt ist.
Die Rinder werden grundsätzlich

nicht zugefüttert. Nur wenn durchWit-
terungsverhältnisse – Eis oder eine hö-
here Schneedecke – die ausreichende
Nahrungsaufnahme behindert wird,
darf zugefüttert werden. So steht es im
Vertrag, den Koch (61) mit dem Natur-
schutzverein Obere Treenelandschaft
geschlossen hat. Aus der Nichtzufütte-
rung resultieren bei den Tieren erhebli-
cheGewichtsschwankungen, sagt Britta
Gottburg,Geschäftsführerin desNatur-
schutzvereins.
Winterbeweidung von Flächen durch

Rinder ist laut Gottburg nicht nur ein
natürlicher Vorgang, sondern hat auch
eine große Bedeutung für den Natur-
schutz. Bezüglich der Kiesgruben geht
es insbesondere darum, offene Bereiche
zu erhalten, eine Verbuschung von Flä-
chen zu verhindern und durch den Tritt
der relativ schweren Tiere Einfluss auf

die Entwicklung der Bodenbeschaffen-
heit zu nehmen. Begünstigt wird durch
die tiefen Trittspuren unter anderem
dieErhaltung von sogenanntenPionier-
pflanzen.
Koch ist in einem normalen Arbeits-

verhältnis, aber seit mehr als 20 Jahren
befasst er sich auch mit der Zucht von
Robustrindern. Damals kaufte er sich in
Schottland eine Kuhmit einem Kalb für
12000 D-Mark, heute würde man dafür
nurnochdieHälfte, also rund3000Euro
zahlen – und auch nicht mehr nach
Schottland reisen müssen.

DerNebenerwerbslandwirt nutzt für
seine knapp 100 Robustrinder neben
100 Hektar Pachtflächen von der
Schrobach-Stiftung (größte private
Naturschutzstiftung in Schleswig-
Holstein mit umfangreichen Länderei-
en auch im Bereich der Fröruper
Berge) auch eigeneFlächen.DieRinder
gehören zu den Rassen Highland
Cattle, Shorthorn, Galloway und wer-
den gekreuzt mit dem Ziel, cha-
rakterlich friedfertige Tiere ohne Hör-
ner undmit hohemFleischanteil zu ha-
ben.

Alle Tiere hält Koch ganzjährig in frei-
er Natur. Der Tierarzt wird nur selten
benötigt, allerdings muss einmal im
Jahr von allenRindern, die älter als zwei
Jahre alt sind, eine Blutprobe genom-
menwerden, umder BHV1-Verordnung
(Infektion Herpesvirus) zu genügen.
Das ist eine herausfordernde Tätigkeit,
weil die Tiere in freier Natur leben und
demzufolge nicht zutraulich sind. Die
Beaufsichtigung der Tiere in den zum
Teil sehr unübersichtlichen Natur-
schutzgebieten ist deshalb notwendig
und kostet viel Zeit. bhk

Landwirt Reinhard Koch besitzt insgesamt 100 Robustrinder. BHK

Amtsausschuss tagt
EGGEBEK Morgen findet um 19.30 Uhr
eine öffentliche Sitzung des Amtsaus-
schusses des Amtes Eggebek im Forum
des Dienstleistungszentrums Eggebek
statt. Beratung und Beschlussfassung
überdieHaushaltssatzung2017,denStel-
lenplan und das Investitionsprogramm,
Beratung und Beschlussfassung über die
Bestellung eines leitenden Verwaltungs-
beamten sowie Beratung und Beschluss-
fassung zur Breitbandplanung im Amts-
bereich stehen auf der Tagesordnung.

Blut spenden
OEVERSEE Gelegenheit zum Blutspen-
den bietet das DRK morgen von 16 bis
19.30Uhr imGemeindehaus Treeneblick
1.Wer in den letzten zwölfMonatendrei-
mal gespendet hat, erhält automatisch ei-
nenGesundheitscheck.

Spieleabend
OEVERSEE/HANDEWITT Die Kirchenge-
meinde Oeversee-Jarplund lädt für mor-
gen ein zu einem Spieleabend um 19Uhr
imGemeindehaus in Oeversee.

Sprechstunde
HANDEWITT Die Sprechstunde des Bür-
germeistersderGemeindeHandewitt fin-
detheutevon16Uhrbis17.30Uhr imGe-
meindebüroWeding statt.

Kirchenbüronichtbesetzt
HANDEWITT Morgen und am Freitag ist
das Kirchenbüro Handewitt, Westerstra-
ße 6, nicht besetzt.

Repair Café
Am Sonnabend von 15 bis 18 Uhr fin-
det das Repair Café in der Schloßallee
6 statt. Experten aus den Bereichen
Elektrik, Textil und Fahrrad stehenmit
Rat und Tat zur Seite, wenn es darum
geht, Gegenstände zu reparieren. Jeder
kann defekte Geräte oder Kleidung
mitbringen. Die rechtzeitige telefoni-
sche Anmeldung einer Reparatur bei
Reinhard Bartsch, Tel. 04631/8690, ist
erwünscht.

Bibelgespräch fällt aus
Das Treffen der Gemeinschaft in der
Landeskirche heute um 15.30 Uhr zum
Bibelgespräch fällt aus.

HASSELBERG Auf die Eröff-
nungderneugestaltetenSchü-
lerbücherei hatten die Jungen
und Mädchen der Grundschu-
le Kieholm schon länger ge-
wartet, schließlich haben sie
sich das neue „Outfit“ zusam-
men mit den Steppkes der be-
nachbarten Kindertagesstätte
„erarbeitet“ – beim gemeinsa-
men Lauftag im Sommer. Da
hatten sich die Sponsoren
großzügig gezeigt. Es kam eine
Summe von 2141 Euro zusam-
men – und mit diesem Betrag
lässt sich einiges bewerkstelli-
gen.
Gestern früh nun war es so-

weit: Die neu gestaltete Schü-
lerbücherei im Obergeschoss
der Grundschule, die derzeit
von 84 Kindern – darunter 25
Erstklässler – besucht wird,

wurde eröffnet. Schulleiter
Jörg Koschnitzke durchschnitt
das Absperrband und die
Schüler stürmten nach oben –
in „unsere neue Bücherei“.
Bevor der neu gestaltete

Raum mit einer Bücherrallye
von den Jungen und Mädchen
in Besitz genommen wurde,
versäumte es Koschnitzke
nicht, der bisherigen Leiterin
der Schülerbücherei, Rosalind
Vagts, Dank zu sagen. Die vor
20 Jahren pensionierte Lehre-
rin, die im Dezember zum
achten Mal „nullt“, war über
drei Jahrzehnte – also auch
noch im Ruhestand - für die
Bücherei verantwortlich, zieht
sich nun in den endgültigen
Ruhestand zurück und sagte:
„Mir hat das immer viel Spaß
gemacht.“

Für das beim Lauftag einge-
nommene Geld wurde neues
Mobiliar beschafft, der gesam-
te Raum aufgefrischt und le-
bendig gestaltet.Was Schullei-

ter Koschnitzke zusätzlich
freute, war der Umstand, dass
etliche der von der Schule an-
geschriebenen Autoren Bü-
cher spendierten. Diese er-

gänzen das Standardpro-
gramm an Büchern für Kinder,
für das die schleswig-holstei-
nische Büchereizentrale sorgt.
Diese zusätzlichen Bücher
wurden katalogisiert und nach
Fachgebieten in die Regale
eingeordnet.
Und weil das Lesen in der

Grundschule groß geschrieben
undgefördertwird, beteiligt sie
sich am bundesweiten Vorlese-
tag am kommenden Freitag
Dann werden Erwachsene den
Kindern vorlesen: von 17 bis 18
Uhr in der Christus-Kirche in
Gundelsby, im Feuerwehrhaus
Kieholm, in der Kinderta-
gesstätte und auch in der Schu-
le.
Der „Treffpunkt Bücherei“.

ist jeden Montag von 7.45 bis 9
Uhr. uk

Lesen macht Spaß und schlau: Die Jungen und Mädchen der Grund-
schule nahmen die Schülerbücherei in ihren Besitz. U. KÖHLER
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Rinder pflegen die Kiesgruben

Krei s -Westen

Glücksburg

Kleine Leseratten stürmen ihre neue Bücherei
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NORTEX - Ihr Spezialist für PIERRE CARDIN-
Hosen in Schleswig-Holstein
Das NORTEX Mode-Center bietet Ihnen die größte
PIERRE CARDIN-Auswahl in Norddeutschland.
- über 20 weitere Jeans-Marken
- 12.000 Herrenjeans
- Inch-Größen:
29/30 - 60/30 29/32 - 60/32 29/34 - 60/34
31/36 - 50/36 32/38 - 46/38 33/40 - 44/40
29/30 - 60/30 29/32 - 60/32 29/30 - 60/30
29/32 - 60/32

- Deutsche Größen:
44 - 72, 23 - 37, 23,5 - 37,5, 51 - 83, 90 - 126

Die Hauptmerkmale der PIERRE CARDIN-Jeans sind
Flexibilität, perfektes Rücksprungverhalten der Ware
und der sehr hohe Tragekomfort durch spezielle
Baumwollveredelung.

Wir beraten Sie gerne.

Ihr Nortex Modeteam
Herzlich willkommen bei NORTEX in Neumünster!

SUPER-FLEXIBLE PASSFORM
Erstklassige Jeans mit besonderem
Tragekomfort und perfektem Sitz
- Hohe Elastizität und perfektes Stretch-Verhalten
- Formstabil durch spezielles Webverfahren

240 internationale Modemarken für die ganze Familie
auf 10.000 qm - alles unter einem Dach!

Wir freuen uns auf ihren Besuch. Herzlich willkommen.

Mo–Do 9.00–19.00 Fr 9.00–20.00 Sa 8.30–19.00 Uhr

Grüner Weg 9–11
24539 Neumünster
Telefon 04321 / 8700–0
www.nortex.de

BAB 7–Abfahrt Neumünster-Süd
B 205–Ausfahrt Altonaer Str. / Zentrum
Richtung Neumünster · 6. Ampel links
600 kostenlose Parkplätze


